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Durch die Ludwig'sche Analyse sind also zu den Bestaudtheileu 
des Preblauer Wassers, welche die älteren Analysen festgesetzt hatten, 
noch B o r s ä n r e , P h o s p h o r s ä n r e , A m e i s e n s ä u r e , S t r o n 
t i u m , M a n g a n uud L i t h i u m hinzugekommen. Wesentlicher noch 
sind die Differenzen in den Zahlen, welche sich auf das Kalium, die 
Kieselsäure, die organischem Substanzen uud die Kohlensäure beziehen. 
Dieselben siud wohl iu deu uugeuügeudeu Methoden zu sucheu, Uielche 
bei deu ältereu Analysen znr Anwendung kamen, da es doch sehr 
unwahrscheinlich ist, dass das Preblaner Wasser sich gerade nnr in 
Bezng ans diese Substanzen so sehr verändert haben sollte. 

Der Preblaner Säuerling ist nnter die alkalischen Säuerlinge zu 
rechucu. Bemerkenswert ist sein geringer Gehalt an Eisenbiearbonat 
nnd gelösten organischen Snbstanzen, wodtlrch sein angenehmer Geschmack 
uud seiue Haltbarkeit mitbediugt werdeu. Daria wird er kaum von 
einem anderen Säuerliug erreicht, gewiss aber uicht übertrvffeu. 

A n m e r k u n g Prof. Dr. M i t t e reg ger's neueste Untersuchungen des 
Preblauer Sauerbrunnens erscheinen im nächsten Jahrbuche des uaturhistorischeu 
Landesmusenms. 

Zoologische Postsreiurarken. 
Cauada brachte 1851 zuerst den B i b e r ((^toe llbsi) auf seinen Marken 

an, dessen Fell einen wichtigen Handelsartikel dieses Landes bildet. West-Australieu 
gab l854 Briefmarken mit dem namentlich in diesem Theile Australiens stark ver
breitet gewesenen schwarzen Schwan (vlisnopzis at>'n,ta) heraus Neu-Fuudlaud 
trat I8vtt mit Marken hervor, welche den in wirtschaftlicher Beziehung für das Laud 
so wichtigen K a b l j a u , Cod oder echteu Stockfisch (Oa-tus moiibu».), andere, 
welche deu Seehund (?kova vitul ina) und solche, welche den Kopf des N e u f u n d 
länder Hu udes (<üani3 kawilianZ sxtiarius tsern.« nova«) veranschanlichen. I n 
demselben Jahre erschienen peruanische Marken mit dem L a m a (l^arns. pm-uviana,). 
Guatemala schuf 1879 Marken mit einem Vogel, dem ?bg.ic>mtrczru3 is^plsn<lvnL. 
Tasmanien erschien 1883 mit Marken, welche das Schnabe l t h i e r (On i t l im ' -
kxnokus par^äoxu^) darstellen. Neu-Süd-Wales hat endlich 1888 zur Feier des 
hundertjährigen Bestehens der Colouie drei Marken mit Thierbildern ausgegeben, 
eine zu 2 Peuce mit dem E m u (Vec>wu,s>i3 Novas Holl^ndia»), eine zu 8 Peuce 
mit dem Leierschwanz (Ugnurs, I^ra) und eine dritte zu eiuem Shilling mit dem 
K ä n g u r n (>l»oropu8 Aixantöus). (Naturw. Wochcuschr. 1891, Nr. 42.) 
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